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Eigenbetrieb „Wasser- und Abwasserbetrieb 
Heiligengrabe“ 

Gemeinde Heiligengrabe 
                     - Der Bürgermeister – 
 

 
  
  
Gemeinde Heiligengrabe, Am Birkenwäldchen 1a, 16909 Heiligengrabe OT Heiligengrabe  

 
  Steuer-Nr. 052/149/02704 

  Bearbeiter: Frau Große 

  Bereich: Verwaltung Eigenbetrieb 

  Telefon: 03 39 62 / 67 –  319 

  E-Mail: Annegret.Grosse@Heiligengrabe.de 

  Website: http://www.heiligengrabe.de 

  Gesch.Z.:  

  (Bei Antwortschreiben bitte angeben) 

  Ihr Az.:  

   Dienstag         9-12 und 14-18 Uhr 
Donnerstag     9-12 und 14-16 Uhr 
 

 Datum: Dienstag, 1. November 2016 
 
 
 
 

Antrag zum Bau einer Grundstücksentwässerungsanlage 
( abflusslose Sammelgrube/ Kleinkläranlage) 

 
 
 
Personalien des Antragstellers 
Name, Vorname (ggf. Geburtsname) 
 
Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit 
 
 
Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) 
 
 
Flurstücks-Nr.   Flur-Nr.    Gemarkung 
 
 
 
Maßnahmen: 
 
Art der Grundstückskleinkläranlage und der Bemessung: 
 
 
Zahl der an die Grundstückskleinkläranlagen angeschlossenen Einwohner: 
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Den Antrag sind noch folgende  Anlagen beizufügen: 
 
 

1. Nachweise der wasserbehördlichen Einleitungserlaubnis für die 
Grundstücksentwässerungsanlage 

2. einem mit Nordpfeil versehenden Lageplan des anzuschleißenden Grundstücks im Maßstab 
von nicht kleiner als 1:1000 mit folgenden Angaben: 

- vorhandene und geplante bauliche Anlagen auf dem Grundstück, 
- Lage der Hauskläranlage bzw. Sammelgrube 
- Lage der Entwässerungsleitungen außerhalb des Grundstücks mit Schächten 
- Anfahr- und Entleerungsmöglichkeiten für das Entsorgungsfahrzeug 

3. einen  Auszug aus der amtlichen Flurkarte  
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum       Unterschrift des Antragstellers 

 


